
Wie finde ich die richtige Größe         

Natürlich kann ich ein Schnittmuster nicht anprobieren, wie ein fertiges Kleidungsstück im 
Kaufhaus! Daher ist es unerlässlich, um einen guten Sitz und die perfekte Größe zu erhalten,  
die genauen Körpermaße zu ermitteln.                                                                                            
Wir können die Maße mit einem geeigneten Maßband nehmen. Dies gestaltet sich, wenn 
man keine Hilfe hat aber häufig als schwierig. Du kannst auch keine korrekten Körpermaße 
ermitteln, wenn du auftragende oder dicke Kleidung trägst. Versuche also eng am Körper 
anliegende Kleidung zu tragen oder miss einfach nur in Unterwäsche. Ziehe das Maßband 
nicht so fest, dass es in die Haut drückt, da du sonst kleinere Maße erhältst. Das Ergebnis 
wären Frust und einschneidende Kleidungsstücke, die du bestimmt nicht willst.                            
Eine Alternative deine Größe zu ermitteln wäre, ein geeignetes Kleidungsstück aus deinem 
Besitz zu nehmen, das dem Aussehen des Schnittes am nächsten kommt oder dir total gut 
passt (es ist bequem, kannst dich hervorragend darin bewegen, fühlst dich wohl darin), 
auszumessen. Diese Maße kannst du direkt mit dem Schnittmaß vergleichen.               
Schreibe deine Maße auf wenn du sie nimmst, am besten mit Datum und bedenke, so eine 
Tabelle kann man auch mit Gewichtsangaben versehen und hat somit Daten für die 
verschiedensten Angelegenheiten. Auf jeden Fall kannst du sie nicht vergessen und musst sie 
noch einmal nehmen. Die Körpermaße kannst du dann mit der Tabelle vergleichen und so 
das Schnittmaß und die Konfektionsgröße für dein perfektes Kleidungsstück herausfinden.   

 

Das Körpermaß wird direkt am Körper gemessen!                                                                                          

Im Schnittmaß sind noch modellbedingte Zugaben enthalten.  

A : Oberweite

B: Taillenweite
C: Hüftweie
D: Ärmellänge

F : Rückenlänge Modell 
G: Brustpunkt

I Oberarm: 
H: Vorderelänge ab Schulter über die Brust gemessen

A : Oberweite

B: Taillenweite
C: Hüftweie
D: Ärmellänge

F : Rückenlänge Modell 
G: Brustpunkt

I Oberarm: 
H: Vorderelänge ab Schulter über die Brust gemessen

 

Körpermaße: 32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54

Oberweite: 79 82 85 88 92 96 100 106 112 118 124 130

Taillenweite: 63 66 69 72 76 80 84 90,5 97 106 112 118

Hüftweite: 88 91 94 97 101 105 109 115 120 125 131 136

Schnittmaße: 32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54

Oberweite: 83 86 89 92 96 100 104 110 116 122 128 134

Taillenweite: 72 75 81 85 89 93 97 103 109 115 121 127

Hüftweite: 95 98 100 104 108 112 116 121 127 132 138 143

kurzes Kleid: 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80

Rückenlg Kleid: 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95

Oberarmweite: 32 33 33,5 34 36,5 37,3 38 39 41 43 45 46,5

Langerarm: 58,7 58,8 58,9 59 59,2 59,4 59,7 59,9 60,1 60,3 60,6 60,8



Zuschneiden: 

Stoffverbrauch Oberstoff: 

Gerechnet, wenn alles aus einem Stoff und alles in eine Richtung geschnitten, werden muss bei einer 

Stoffbreite von 1,40 m: 

Gr. 32 - 42 ca. 1,60 m 

Gr. 44 - 46 ca. 1,80 m 

Gr. 48 - 50 ca. 2,00 m 

Gr. 52 - 54 ca. 2,40 m 

Einlage für Belege: 

Als Einlage empfehle ich: 

Vlieseline H 180 

Im allen Größen: ca. 25 cm – 30 cm 

 

Stoffbruch

Webekante

E
in

la
g

e
 

Webekante 

Webekante 

32 - 46

 

Stoffbruch

1
/2

 S
to

ffb
re

ite

Webekante

48 - 54

 



Nähvorschlag: 
Bevor du anfängst zu nähen, solltest du dir überlegen, wie will ich meine Teil verarbeiten, bzw. 

welches Material möchte ich verwenden.  

 Möchtest du alle Nähte aufgrund der Dicke oder Festigkeit des Stoffes oder weil es dir 

grundsätzlich besser gefällt auseinanderbügeln, muss  du alles vor dem 

zusammennähen versäubern. 

 Möchtest du alle Nähte mit der Coverlock (Coverlockmaschinen ketteln, bzw. 

versäubern und nähen in einem Arbeitsgang), z.B.  bei Jersey,  Strickware oder leichten 

Stoffen, nähen. 

 

 Vorderteil,  
die Einlagestreifen auf die 
Taschen kleben, den 
Taschenumbruch und die 
untere Kante 1cm breit zur 
linken Stoffseite bügeln. 

Einlage

 

 Taschen auf die seitlichen Vorderteil 
nähen.  

 
 Seitenteile an das mittlere Vorderteil 

nähen 

 

 Rückenteil, 
Abnäher nähen. Die ober- 
und unterste Markierung 
nehmen und an der Stelle 
den Abnäher im Bruch 
nehmen. Dann von oben zur 
Mitte Abnäher bis ca.  
1 cm breit nähen und zum 
unteren Punkt wieder 
auslaufen lassen. Fertigen 
Abnäher je zur Mitte 
ausbügeln.        

Bruch

 
 Hintere Mittelnaht zusammen 

nähen.  

 Mit Reißverschluss nähen wie im 
Anhang erklärt.  

 

 Schulternaht schließen.  


